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Zwei große Feierlichkeiten gehen im heurigen Jahr in die  
Geschichte unserer Gemeinde ein: Zum einen war es der  
 

AABSCHLUSSBSCHLUSS  DERDER  KKIRCHENRENOVIERUNGIRCHENRENOVIERUNG    
 
mit Altarweihe durch den hochwürdigen Erzbischof  
Dr. Alois Kothgasser.  
 
Am 2. August veranstaltete der Veteranenverein Brandenberg 

sein Fest zum 115. B115. BESTANDSJUBILÄUMESTANDSJUBILÄUM  und gleichzeitig 

wurde das Bezirksfest der Kameradschaften ausgetragen.  
 

Neben zahlreichen Ehrengästen folgte auch Landesrätin Mag. Dr. Beate Palfrader 
der Einladung nach Brandenberg. Die Fr. Landesrätin bringt ihre Freude zum Aus-
druck, bei diesem Ehrentag der Kameradschaften dabei sein zu können, gratuliert 
und wünscht dem Verein auch künftig alles Gute und viel Glück.  

 
Gekonnt dirigierte sie der Bundesmusikkapelle Brandenberg den 
Marsch „dem Land Tirol die Treue“.  
 
Fr. Dr. Palfrader wurde nach der Landtagswahl 2008 in die Landes-
regierung bestellt und ist für die Abteilung Kultur / Schule zuständig. 
Als langjährige Direktorin der Tourismusschule St. Johann i. T. bringt 
sie für diesen Aufgabenbereich die notwendigen Vorkenntnisse mit.  
 
Die Gemeinde Brandenberg wünscht Fr. Landesrätin Dr. Beate 
Palfrader in ihrer Tätigkeit eine gute Hand für unser Land Tirol! 



 

Heizkostenzuschuss  
des Landes Tirol   
 

Die Landesregierung hat in der Sitzung am 14.07.2009 die neuen Richtlinien für den  

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2009/2010 beschlossen.  

Der einmalige Zuschuss wurde in der Höhe von € 175,-- pro Haushalt festgesetzt. 
 

Folgende Personen können um diesen Zuschuss ansuchen: 
 

* Pensionist(inn)en mit Bezug der geltenden Ausgleichszulage  
* Bezieher(innen) von Pensionsvorschüssen bis zur Höhe des geltenden Ausgleichszulagenrichtsatzes 
* Alleinerzieher(innen) sowie Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften mit mindestens einem im gemeinsamen  
  Haushalt lebenden unterhaltsberechtigten Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
 

Nicht anspruchsberechtigt sind  
 

Bezieher(innen) von laufenden Grundsicherungsleistungen und Bewohner von Alten– und Pflegeheimen 
 

Für die Antragstellung gelten folgende Einkommensgrenzen: 
 

€    733,01 pro Monat für alleinstehende Personen 
€ 1.099,02 pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 
€    100,--  pro Monat zusätzlich für jedes im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte Kind 
 

Angerechnet werden Unfallrenten, Pensionen aus dem Ausland, Kriegsopferrenten, sonstige Einkommen wie Ver-
pachtung oder Vermietung, Kinderbetreuungsgeld, Unterhaltszahlungen, Alimente und Waisenpensionen.  
Nicht angerechnet wird Pflegegeld und Familienbeihilfe. 
 

Neu ! Um den Zuschuss zu erhalten, ist der „Antrag auf Heizkostenzuschuss 2009“ zu stellen.  

Dieses Formular ist im Gemeindeamt erhältlich (allen Beziehern der ehemaligen „Brennmittelaktion“ werden  
wir das Formular in diesen Tagen zusenden). Es ist notwendig, diesem Antrag einen Einkommensnachweis  
(z. Bsp. Pensionsbescheid, Lohn-/Gehaltszettel, Alimente, Unterhalt etc.) beizulegen. Anträge können  
bis Ende November im Gemeindeamt abgegeben werden. Das Gemeindeamt wird sodann den Antrag  
an das Amt der Tiroler Landesregierung zur Bearbeitung weiterleiten.  

 
Bei Unklarheiten bzw. für weitere Auskünfte steht die Abteilung Tiroler Hilfswerk 

tel. 0512-508-3692 oder das Gemeindeamt tel. 5215 gerne zur Verfügung!  

Information zum „Kindergeld Plus“  
des Landes Tirol 
 
Mit der Einführung des „Gratiskindergartens“ wurden auch die Richtlinien für das „Kindergeld Plus“ geändert. 
 

Wer kann ein Ansuchen einbringen: Nach den neuen Richtlinien kann ein Ansuchen „Kindergeld Plus“  

gestellt werden von allen Eltern (Hauptwohnsitz der Familien in Tirol), deren Kinder zwischen dem 
01.09.2005 und dem 31.08.2007 geboren sind (2- und 3-jährige Kinder). 
 

Wann und wie kann das Ansuchen eingebracht werden: Das Ansuchen kann bis Ende Juni 2010  
eingebracht werden. Antragsformulare liegen im Gemeindeamt auf. Der Antrag muss im Gemeindeamt abge-
geben werden, die Gemeinde prüft die Richtigkeit der Angaben zur Familie und leitet das Ansuchen weiter an 
das Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. JUFF - Familienreferat. 
 

Wie hoch ist die Förderung: Der Förderbetrag für jedes Kind beträgt € 400,00. Die Auszahlung des gesamten 
Förderbetrages von € 400,00 erfolgt im Laufe des Kindergartenjahres.  
 

Für weitere Informationen steht das JUFF-Familienreferat  
tel. 0512-508-3681 oder Elterntelefon 0800-800-508 gerne zur Verfügung! 



 

zur kostenlosen Abgabe von  

1 m³ Sperrmüll  
bei der Sammlung am 26.09.2009 

 
 

 
08.00 - 12.00 Uhr   beim Recyclinghof  

 
Dies ist die letzte Sammlung im heurigen Jahr. 

 
Mit dem Gutschein kann bis zu 1 m³ Sperrmüll  

pro Haushalt kostenlos abgegeben werden.  
Größere Mengen werden in Rechnung gestellt.  

 

 

12.30 - 15.30 Uhr    beim Recyclinghof 

 

 

Die Feuerwehr Brandenberg gibt bekannt: 
 

Am Freitag,      25. September 2009  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 

am Samstag,   26. September 2009  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

findet die alljährliche Feuerlöscher–Überprüfung im Gerätehaus der Feuerwehr Brandenberg 

statt. Es wir gebeten, schon am Freitag soviel wie möglich an Feuerlöschern zur Überprüfung  

abzugeben.  

Feuerwehr Brandenberg - Fa. Anton Troger/Rauchfangkehrermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Folgende Problemstoffe können sortiert  
abgegeben werden: 

 

Altöl (Motor-, Getriebe–, Heiz– und Mineralöle),  
Haushaltsreiniger (diverse Reinigungsmittel),  

Säuren (Salz-, Essigsäuren etc.), Lösungsmittel,  
Autobatterien (von PKW / Traktoren), Trockenbatterien 
aus Haushaltsgeräten, Laugen (Ammoniak, Salmiak), 
Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Gifte, Holzschutz-

mittel (Pestizide, Chemikalien zur Bekämpfung  
von Insekten und Unkraut), Fotochemikalien, Farben, 

Lacke (Wachse, Bitumen, Unterbodenschutz etc.),  
Leergebinde mit Verunreinigungen,  
Druckgaspackungen (Spraydosen),  

Leuchtstoffröhren (Sparlampen und Halogenlampen), 
ölhaltiger Abfall (Ölbindemittel, Schmierfette, Ölfilter). 

 

Altreifen nur gegen Gebühr ! 

 

 
 

 

Am 03.10.2009 wird zwischen 12.00 und 13.00 Uhr wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt, wobei nach dem Signal „Sirenenprobe“ die 3 Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt werden.  

 

 

 

 
Die Feuerwehr-Abschlussübung der Feuerwehren Brandenberg und Aschau findet  

heuer schon Anfang Oktober statt: Samstag, 03.10.2009. 



 
 

 

DDERER  EELTERNLTERN--KKINDIND--VVEREINEREIN  UNDUND  DIEDIE    

KKINDERGRUPPEINDERGRUPPE  SSCHATZKISTLCHATZKISTL  SAGENSAGEN  „„DANKEDANKE““  
 

Anfang September startete das Schatzkistl mit seiner 7. Kindergruppe. Das Betreuerinnen-
Team wird auch in diesem Jahr wieder sein Bestes geben, damit sich die kleinsten Dorfmit-
glieder wohl und geborgen fühlen. Die Kinder werden mit einem auf ihr Alter abgestimmten  
Programm durch die Jahreszeiten geführt. Es stehen wieder viele Veranstaltungen und  
Unternehmungen sowohl für die Kinder als auch deren Eltern auf dem Programm.  
 

Geöffnet ist das Schatzkistl jeden Montag, Donnerstag und Freitag, geschlossen während den Weihnachtsferien  
und im August. Durch die veränderte Altersstruktur der Kinder und erhöhtem Betreuungsbedarf werden dieses  
Jahr an allen Öffnungstagen zwei Betreuerinnen benötigt. Dadurch entstehen dem Verein erstmals sehr hohe Lohn-
kosten, die allein durch die Elternbeiträge nicht mehr abgedeckt werden können.  
 

In der Gemeinderatssitzung vom Juli hat der Verein um finanzielle Unterstützung angesucht, die diesmal um ein 
Vielfaches höher ist als in den vergangen Jahren. Wir danken unserem Hr. Bürgermeister Albert Ender und den  
Gemeinderäten für die vielen positiven Äußerungen über die Arbeit des Vereins und dafür, dass über unser  
Ansuchen einstimmig positiv entschieden wurde.                                  
                                                                                                                                         für den Eltern-Kind-Verein: Gabi Heim 

 

 
 

 
 

 

Nach 27-jähriger Tätigkeit als Kindergartenleiterin tritt  
Fr. Anni Wieser in den wohlverdienten Ruhestand.  

 
 

Etwa 550 Kinder 
unserer Gemeinde 
besuchten in  
dieser Zeit den 
Kindergarten in Brandenberg bzw. Aschau. „Tante Anni“ begleitete 
die Kleinen auf deren Weg zum bevorstehenden Schuleintritt.  
 
Die Gemeinde Brandenberg bedankt sich bei Fr. Anni Wieser für ihre 
langjährige Tätigkeit und wünscht ihr viel Glück und Gesundheit! 

 

Auch weiterhin wird in unserer Gemeinde der Kindergarten in zwei Gruppen geführt, daher 
war die Ausschreibung und Anstellung einer Kindergarten-Pädagogin notwendig.  
Der Gemeinderat hat bei seiner Sitzung im Juli beschlossen, Fr. Petra Osl aus Angerberg 
einzustellen. Fr. Osl hat bereits im Kindergarten Angerberg gearbeitet und sich Kenntnisse  
im Umgang mit den Kindern erworben.  
 
Fr. Osl wird mit Fr. Brigitte Marksteiner die Kindergartengruppen betreuen und für das Wohl 
der kleinen Brandenberger sorgen. 
 
Wir wünschen Fr. Osl viel Freude und Spaß in ihrer Tätigkeit in Brandenberg! 

 
Die Schüler der VS Brandenberg möchten sich auf diesem Wege ganz herzlich 
bei der Gemeinde Brandenberg für die neue, schülergerechte und schöne 
Einrichtung des Werkraumes bedanken! 

für die VS Brandenberg: Arbeitslehrerin Gertrud Schwarz 



 

Nach wochenlanger harter Probenarbeit unter der Leitung von Kapell-
meister Gerald Atzl konnte die Bundesmusikkapelle Brandenberg am 
20.Mai 2009 ihre nagelneue CD am Brandenberger Dorfplatz präsentieren 

(bei der Musikkapelle erhältlich für € 10,-- pro Stück).  
 

Im Zuge der Veranstaltung wurde  
Alexander Marksteiner („Wies Ax“) 
als erstem aktiven Mitglied der BMK 
Brandenberg die Ehrenmitglied-
schaft überreicht.  
 
Er spielt seit über 50 Jahren Tenor-
horn/Bariton bei der Bundesmusik-
kapelle.  

 

 

Weiters wurden zwei Jungmusikern ihre Jungmusikerleistungsabzeichen 
verliehen: Monika Unterrainer bestand die Prüfung zum Goldenen  
Leistungsabzeichen auf der Klarinette mit ausgezeichnetem Erfolg.  
Josef Mühlegger legte die Prüfung zum Silbernen Leistungsabzeichen 
auf dem Horn ab.                                                     für die BMK: Julia Marksteiner 

 

 
 

Seit zwei Jahren arbeiten die Musikkapellen der Umgebung in der Jugend- 
arbeit zusammen. In zwei Jugendblasorchestern wird die musikalische  
Jugend ab dem zweiten Ausbildungssemester zusammengeführt.  
Ende April nahmen die „Youngsters“ (Durchschnittsalter 11 ½ Jahre)  
beim JBO Wettbewerb in St. Johann teil. Sie erreichten bei ihrer ersten  
Teilnahme 77 Punkte in der Leistungsgruppe AJ. Sie waren das jüngste  
Orchester tirolweit. Einen Tag später nahm das JBO BMKRR  
(Brandenberg, Mariatal, Kramsach, Rattenberg, Radfeld) am selben  
Wettbewerb in Tarrenz teil. Die Jugendlichen erreichten in der Altersstufe  
BJ (bis 14 Jahre Altersschnitt) 92 Punkte.  

 

Das JBO BMKRR gewann nicht nur souverän ihre Altersstufe, sondern  
war das Orchester mit der höchsten Punktzahl in allen Stufen ganz Tirols. 
Das JBO BMKRR qualifizierte sich damit für den Bundeswettbewerb.  
 

Dieser findet am 24. Oktober im Brucknerhaus in Linz statt. Dort treffen 
die besten JBOs aus ganz Österreich aufeinander. Jungmusiker der BMK 
Brandenberg sind fester Bestandteil beider JBOs und an den Erfolgen 
maßgeblich mitbeteiligt. Auf diesem Wege möchten wir uns bei der Spar-
kasse Rattenberg bedanken, die die Jugendarbeit und die Arbeit der JBOs 
finanziell sehr großzügig unterstützt.                        für das JBO: Michael Kreuzer 

 

Die Feuerwehr Brandenberg beabsichtigt die Gründung einer Jugendfeuerwehr.  
 

Dazu findet am 26. September 2009 eine Informationsveranstaltung statt. Hiezu sind alle Mädchen und 

Jungen im Alter zwischen 11 und 14 Jahren recht herzlich eingeladen. Kinder, die in den Dienst der Feuerwehr  
treten wollen, sollen sich am Samstag, den 26.September 2009 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr mit einem Elternteil 
im Gerätehaus der Feuerwehr Brandenberg melden.  
 
Weiters werden die angehenden Jugendfeuerwehrleute sowie deren Eltern über die Organisation der Feuerwehr- 
jugend und über den Ablauf der Übungstätigkeit informiert. Gregor Held, Sachgebiet Feuerwehrjugend im Bezirks-
feuerwehrverband Kufstein sowie Wilhelm Huber und Robert Marksteiner von der Feuerwehr Brandenberg stehen 
für Fragen zum Thema Feuerwehrjugend zur Verfügung.                                    für die FFW Brandenberg: Robert Marksteiner 

INFORMATIONSTAG 



 

Die 1. Sommer Kinder- und Schülermeisterschaft des ESV Brandenberg Anfang Juli 
auf den Stockbahnen in Brandenberg mit insgesamt 27 Kindern bei schönstem Wetter war 
ein voller Erfolg und den Brandenberger Kindern hat es sicht-
lich Spaß gemacht, zudem wurden die Kinder vom Verein mit  
Getränken und Pommes versorgt und jeder Teilnehmer  
erhielt einen Preis. Wir möchten uns hiermit bei allen Kindern 
und Eltern recht herzlich bedanken und werden im Winter auf 
alle Fälle die Veranstaltung wiederholen und freuen uns jetzt 
schon auf ein Wiedersehen. 

 

1. Rang und Sieger des 19. Bundes-
schiedsrichterturnier in Vorarlberg  
am 16.5.2009 - die Auswahl Bezirk  
Unterland Mitte mit den Schützen  
Unterrainer Robert, Burgstaller Egon, 
Dengg Günther, Bernard Stefan  
- allesamt Spieler vom ESV  
Brandenberg.  
 

Ein wirklich toller Erfolg für den Tiroler Stocksport als auch  
für den ESVB, da bis dato kein Bundestitel im Mannschafts-
sport nach Brandenberg geholt werden konnte! 

 

Bei teilweise schwierigen Wetterbedingungen (Regen) und tiefem  
Boden wurde der diesjährige 29. Bezirks-Feuerwehrnassleistungs- 
bewerb des Bezirkes Kufstein am 26./27.06.2009 von der FF Aschau/ 
Brandenberg unter Kdt Georg Haaser mustergültig ausgerichtet.  

 

Das Bewerterteam unter Bewerbsleiter OBI Alfred Luchner hatte alle Hände voll 
zu tun, um die wiederum sehr große Anzahl - es traten 101 Gruppen aus ganz 
Tirol zum Bewerb an - zu überprüfen.  
 

Es wurden hervorragende Leistungen von den Mannschaften gezeigt. Die drei 
Spitzenplätze im Bezirk gingen an die Gruppen aus Reith im Alpbachtal.  
Tages- und Bezirkssieger wurde die Gruppe Reith I vor dem Reither Löschzug 
Naschberg und der Gruppe I aus St. Gertraudi.  

 

Im Bewerb mit Alterspunkten war die Gruppe I aus Oberau vor Aschau/Brandenberg I und Brandenberg III vorne. 
Den Gästebewerb A (ohne Alterspunkte) holte sich die Gruppe aus Pill vor Sistrans und Gries/Sellrain I.  
Großvolderberg II gewann vor Achenkirch I und Aschau im Zillertal II den Gästebewerb mit Alterspunkten.  
Sillian war der Sieger im KO-Bewerb vor der Gruppe aus Pill und Großvolderberg. 
Die Schlussveranstaltung wurde durch die Anwesenheit von Bez-Kdt. Hannes Mayr, BFI Stefan Winkler, dem ge-
samten Bezirksausschuss, BH-Stv. Dr. Herbert Haberl, Bgm. Albert Ender sowie weiteren Ehrengästen würdig  
umrahmt. Bez-Kdt. Hannes Mayr dankte den Bewertern OBI Alfred Luchner, BI Josef Margreiter und OBI Georg  
Juffinger für ihre langjährige Bewertertätigkeit. Sie beenden mit diesem Bewerb ihre Arbeit.    

  

DDIEIE  JUNGEJUNGE  BBEWERBSGRUPPEEWERBSGRUPPE  DERDER  FF AFF ASCHAUSCHAU/B/BRANDENRANDEN--  
BERGBERG  HATHAT  EINEIN  ERFOLGREICHESERFOLGREICHES  BBEWERBSJAHREWERBSJAHR  HINTERHINTER  SICHSICH. .   
 

Diese Gruppe hat beim diesjährigen Gesamt Tiroler Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb in Axams in Bronze teilgenommen und den besten Platz des Bezirkes  
Kufsteins in ihrer Wertungsgruppe (Sicherheitsbewerb ohne Alterspunkte) erreicht. 
Beim eigenen Nassleistungsbewerb in Aschau/Brandenberg haben die Jungs den  
4. Rang errungen. Auch beim Nassleistungsbewerb in Stans hat diese Gruppe teil-
genommen und ein sehr gutes Ergebnis erreicht. Aufgrund ihrer hervorragenden 
Leistungen durfte diese Bewerbsgruppe beim 1. Tiroler Landes-Nass-
Parallelbewerb in Hintertux teilnehmen, wo nur die 32 besten Gruppen aus ganz Tirol an den Start gehen durften. 
Leider kam unsere Mannschaft bei diesem Bewerb über die erste Runde nicht hinaus.  Unsere junge Bewerbsgruppe 
wurde heuer mit Softshell-Westen ausgestattet, wofür wir den Sponsoren Euro Tool Industrie und Werkstattbedarf 
Wolfgang Geiler und Taxi 4you recht herzlich danken möchten.                                   für die FF Aschau: Leo Guggenberger 

29. B29. BEZIRKSEZIRKSFFEUERWEHRNASSLEISTUNGSEUERWEHRNASSLEISTUNGS--  
BEWERBBEWERB  DESDES  BBEZIRKESEZIRKES  KKUFSTEINUFSTEIN    

1. Rang beim Int.  
Mixed-Turnier in Inzing 
durch Mühlegger Leni 
und Burgstaller Egon. 

für den ESV: Egon Burgstaller 



 
 

 

DDERER  VVETERANENVEREINETERANENVEREIN  BBRANDENBERGRANDENBERG  FEIERTEFEIERTE  VOMVOM  31.07. 31.07. BISBIS  02.08.2009 02.08.2009   
DASDAS  115115--JÄHRIGEJÄHRIGE  BBESTANDSJUBILÄUMESTANDSJUBILÄUM, , VERBUNDENVERBUNDEN  MITMIT  DEMDEM  45. B45. BEZIRKSFESTEZIRKSFEST    
DESDES  TTIROLERIROLER  KKAMERADSCHAFTSBUNDESAMERADSCHAFTSBUNDES  KKUFSTEINUFSTEIN..  

 
Bei strahlendem Sonnenschein konnte Obmann Herbert Rupprechter  
zu der Festlichkeit zahlreiche Ehrengäste in unserem Hochtal begrüßen. 
LR Dr. Beate Palfrader, Präsident der Kameradschaften Hermann Hotter, 
Protektorin Gräfin Viktoria Taxis Bordogna und Bgm. Albert Ender über-
brachten die Glückwünsche zu diesem Ehrentag.  
 
Pater Josef Angerer zelebrierte 
die Festmesse, welche von der 
Bundesmusikkapelle Branden-
berg umrahmt wurde. Die Schüt-
zenkompanie Brandenberg 
schoss die Ehrensalve. 
 

Nach der Messe überreichten die hübschen 
Fahnenbandspenderinnen die Erinnerungs-
bänder an die angereisten Kameradschaften.  
 
Da erstmals eine Festveranstaltung beim neu errichteten Bauhofgelände der Gemeinde 
Brandenberg abgehalten werden durfte, wurde als Zeichen des Dankes unserem  
Bürgermeister ein Erinnerungsband überreicht. Auch unsere langjährige und treue  
Projektorin Fr. Gräfin Viktoria Taxis Bordogna, die mit viel Stolz auch immer gerne bei 
den Festlichkeiten des Veteranenvereines Brandenberg teilnimmt, erhielt aus den  
Händen des Obmannes Herbert Rupprechter ein Erinnerungsband. 

 

Im Anschluss folgte ein schöner Festumzug zur Defilierung mit 35 Verein, Musikkapelle und Schützenkompanie 
Brandenberg und den vielen teilnehmenden Gästen und Freunden des Vereines.  
 

Der Obmann des Veteranenvereines Bran-
denberg, Herbert Rupprechter bedankt sich 
bei den Ehrengästen, den Fahnenband-
spenderinnen, Hr. Pater Josef Angerer, der 
Gemeinde Brandenberg, den Sponsoren, 
den Feuerwehren Brandenberg und 
Aschau, der Bundesmusikkapelle Branden-
berg, der Schützenkompanie Brandenberg, 
der Brandenberger Bevölkerung und allen, 
die bei diesem Fest mitgeholfen haben mit 

einem aufrichtigen „vergelt‘s Gott“.  
 

DDERER  15. A15. AUGUSTUGUST  --  HHOHEROHER  FFRAUENTAGRAUENTAG  --  ISTIST  DERDER  TTAGAG  DERDER  VVEREINEEREINE  
 

Nach dem Gottesdienst und dem Gedenken am Kriegerdenkmal mit anschließender Defilierung hielt der Veteranen-
verein Brandenberg die Jahreshauptversammlung beim Ascherwirt ab. Obmann Herbert Rupprechter eröffnet die 
Jahreshauptversammlung und begrüßte die Mitglieder und die Ehrengäste Bgm. Albert Ender, Gräfin Viktoria Taxis 
Bordogna, Pater Josef Angerer, Präsident Hermann Hotter, Ehrenobmann Ascher Alois, Ehrenfähnrich Neuhauser 
Josef und Neuhauser Willi, Obmann Penninger Josef und Hackl Willi, Mühlegger Armin von der BMK Brandenberg.  
 

Nach dem Bericht erfolgte die Ehrung einiger langjähriger  
Mitglieder:  
 
15 Jahre Mitgliedschaft: Franz Hintner 

25 Jahre Mitgliedschaft: Franz Ascher und Otto Messner 

40 Jahre Mitgliedschaft: Adolf Lengauer 

60 Jahre Mitgliedschaft: Josef Rupprechter (nicht im Bild) 

Verdienstkreuz Silber: Georg Auer 

Verdienstmedaille Silber: Josef Neuhauser und Arnold Gorfer 

 
 für den Veteranenverein: Herbert Rupprechter 



zum 40-jährigen Hochzeitsjubiläum: Fam. Auer Anna und Johann, Aschau 43 
zur Goldenen Hochzeit: Fam. Auer Anna und Georg, HNr. 7 a 

 

 
Fr. Rieberer Barbara, HNr. 77 a  
Fr. Faller Maria, HNr. 95 c  
Hr. Donix Manfred, HNr. 4 a  

Fr. Schmalfeldt Johanna Elfriede, HNr. 80 
Hr. Kogler Jakob, Aschau 48  

Fr. Neuhauser Maria, HNr. 33 
Hr. Bellinger Johann, Aschau 68 a 

Fr. Neuhauser Maria, HNr. 55 
Fr. Marksteiner Elsa, HNr. 90 b 

Fr. Marksteiner Anna Maria, HNr. 119 
Hr. Auer Otto, HNr. 90 e 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fam. Knoll Barbara und Manfred zur Tochter Lorena Maria 
Fr. Vorhofer Eva und Hr. Huber Christian zur Tochter Ricarda 

Fr. Rupprechter Kathrin und Hr. Moser Josef zum Sohn Markus 
Fr. Kempf Petra und Hr. Weißbacher Christian zur Tochter Sarah 

Fam. Burgstaller Renate und Nikolaus zum Sohn Simon Ernst 
Fam. Mühlegger Angelika und Markus zur Tochter Sofia 

 

Fr. Ascher Anna, HNr. 3 
Hr. Marksteiner Otto, HNr. 70 a 

Fr. Neveling Hannelore, Aschau 34 a 

Fr. Wimoser Maria, HNr. 89 

 
 
 

Hr. Ascher Otto, Aschau 42 
Fr. Rupprechter Barbara, HNr. 88 b 

DIE BUNDESMUSIKKAPELLE BRANDENBERG LÄDT EIN: 
 

Almabtrieb am Samstag, 19.09.2009 
beim Gwercherwirt - Beginn 11.00 Uhr 

 

Musikantenball am Sonntag, 25.10.2009 

beim Ascherwirt - Beginn 20.30 Uhr 
mit den „Original Tiroler Alpenbummlern“ 

Fr. Schmidt Angela und Hr. Böttger Thomas 
Fr. Hausberger Katharina und Hr. Arzberger Michael 

Fr. Grünberger Daniela und Hr. Klingler Roland 

VORANKÜNDIGUNGEN FÜR DEN ADVENT: 
 

Weihnachtsbasar am 28. und 29.11.2009  
im Pfarrsaal 

 

Lichteradvent am 12.12.2009 am Dorfplatz 
 

Seniorenadventfeier 
veranstaltet von Gemeinde und Raika Brandenberg 

am 13.12.2009 im Gasthof Ascherwirt 

1. Haaser-Almabtrieb am Samstag, 26.09.2009 

beim Gasthof Haaser - Beginn 13.00 Uhr 


